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wieder auf den Möösern zwischen Brienz undMeyringen,und nach kur-

zem Aufenthalte — mit dem ersten Reif — ziehen sie den Wässern

nach fort, und den ganzen Winter hindurch sieht man keinen einzi-

gen mehr.

In allen Alpen trifft man den Anthus aquaticus an, doch sah ich

ihn nirgends in solcher Menge, wie an Engstlen hinter dem See.

Engstlen ist der 2. Staffel einer hoch gelegenen Alp, und hat einen

schönen See, der auf der nordwestlichen und südwestlichen Seite mit

einzelnen Arven und Tannen bestanden ist, während der geschlossene

Holzwuchs schon weiter unten aufhört.

Nr. 19. (13.)

Einige Beobachtungen

über Zug und Aufenthalt der Vögel in der Umgegend

Schwerins, in d. J. 1854 und 55.

Von

Lieut. von Preen.

Januar.

Der Werder von ungeheuren Schaaren von Fringilla spinus, car-

duelis und linaria belebt. Letztere werden in grossen Mengen ge-

fangen und zum Verkauf angeboten.

17. Erlegt Falco aesalon (m. ad.).

21. 2 Männchen von Accentor modularis auf dem Werder an

Leimruthen gefangen.

Februar.

17. Am Neumühler Bach ein altes, sehr fettes Männchen von Ar-

dea cinerea erlegt.

26. Die genannten kleinen Fringillen haben den Werder verlas-

sen, dagegen rücken Fr. coelebs und montifringilla in unglaublicher

Menge ein und üben sich im Dichten. Ebenso St. vulgaris.

27. Bei Neumühl eine grosse Schaar Fr. montium, fast alles Weib-

chen, zwei erlegt. Alauda arvensis auf dem Zuge.
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März.

I. Fr. coelebs sehlägt sehr sehön auf dem Werder, Montifringilla

zieht in grossen Sehaaren.

3. 5 Emb. Schoeniclus laufen auf dem Eise emsig umher. Larus

canus und tridactylus in grosser Menge auf dem Ziegelsee, dazwi-

schen, heftig verfolgt; die dunkele Lestris parasiticajuv. Fringilla Spi-

nus und Carduelis haben sich wieder eingestellt und singen laut

und schön.

6. Falco ater auf dem Faulen See an den eisfreien Stellen fischend.

Alauda arvensis und arborea singen laut und schon ziemlich voll-

ständig.

II. 2 Larus canus am Ziegelsee erlegt, Emb. schoeniclus auf

dem Zuge, ebenso 1 7 Vanellus cristatus.

12. 1 Scolopax rusticula auf dem Werder gesehen. Major von

Behr auf Lützow hat schon am 8. eine erlegt.

14. Circa 30 Lox. curoirostra in den Lärchen auf dem Werder,

sehr vertraut. Sie sind für unsere Umgegend eine äusserst seltene

Erscheinung. Leider konnte ich keinen erhalten ; ihre auffallend

schöne rothe Farbe und geringe Grösse lassen mich eine Seltenheit

vermuthen.

15. Ein Zug von 17 Kranichen bemerkt; einzelne Sy. rubecula.

17. Sylvia rubecula in ziemlicher Menge auf dem Werder. Eben

da unzählige Turdus musicus, iliacus und pilaris. Auf dem See grosse

Züge von Larus ridibundus.

19. Die ersten Störche kreisen über Schwerin. Larus canus und

ridibundus in grosser Menge. Tridactylus hat uns verlassen.

23. Eine ungeheure Menge von Larus, Anas, Mergus, Podiceps,

Fulica u. s. w., bedecken und beleben den Heidensee und gewähren

einen für unsere Gegenden eigenthümlichen Anblick. Nach Sonnen-

untergang machten diese Vögel einen ungeheuren Lärm, der noch

durch grosse Schwärme von Sturnus vulgaris und Corvus monedula

vermehrt wurde. Ich habe noch nie, selbst nicht in den grossen

Sterna-Colonien aufPoel, einen so ungeheuren Lärm gehört. Am
anderen Morgen eilte ich hin mit einer Flinte, in der Hoffnung auf

reiche Beute, aber alle die zahllosen Schaaren waren verschwunden.

26. 2 Falco arter fischen auf dem Pfaffenteich. Eine Lestris pa-

rasitica verursacht eine grosse Revolution unter den Möven.

27. Lanius excubitor in voller Mauser auf dem Werder erlegt.
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Fr. coccothraustes ist angekommen. Falco Buteo, darunter viele

weisse, Sc. gallinago, Acc. modularis, ziehen in Menge; Sylvia ruf

a

und rubecula noch immer sehr einzeln.

28. Sylvia Thitys singt auf den Dächern.

30. Totanus calidris ist auf den Mooren angekommen, und be-

ginnt sein fröhliches Trillern.

April.

1. Rallus aquaticus im Gebüsch weit vom Wasser. Tringa Schin-

zii und Numen. arquata auf den Mooren. Anthus pratensis in sehr

grosser Menge.

2. Wieder eine grosse Menge Wasservögel auf dem Heidensee,

wie am 23. März.

6. Kiebitznester mit Eiern, sehr viel Bekassinen, Tr. Schiazii,

alpina, Numenius arquata in grosser Menge.

12. Anas ferina, fuligula, clangula, Mergus serrator, albellus in

grossen Schaaren auf dem See, mehre erlegt, die noch kein vollstän-

diges Hochzeitkleid tragen, aber keine Spur von Mauser zeigen. Va-

nellus cristatus brütet schon, Totanus Calidris und die auch hier am

See wohnende Tr. Schinzii haben 2 bis 3 Eier. Zwei Nester von Anas

Boschas mit 7 und 5 unbebrüteten Eiern. Anser cinereus gepaart. Auf

dem Werder mehre Turdus torquatus, ein altes Männchen erlegt.

13. Motacilla alba und ßava, Saxicola oenanthe, Sylvia phoenicu-

rus, cinerea und trockilus kommen in grosser Menge an.

14. Alle 3 Schwalbenarten in grossen Schwärmen auf dem Exer-

cirplatz.

17. 4 sehr grosse Eier von Falco palumbarius. Der Horst war

grösser, als ein Storchnest und schon viele Jahre bewohnt. Die Jun-

gen waren alle Jahre sämmtlich geschossen. Die Eier sind schwach

grün geneckt und fast doppelt so gross als die gewöhnlichen. Die

Vögel konnte ich nicht erhalten.

1 Falco Milvus brütete schon auf einem unerklimmbaren Horst,

und war kaum durch Schüsse aufzuscheuchen, während ein anderer

so wie 2 Bussarde noch bauten. 5 fast flügge Raben ausgenommen.

19. Alle Bäume am Pfaffenteich wimmeln von Mot. flava. Podi-

ceps minor erlegt.

21. Sterna hirundo und einzeln minuta am See. Sylvia cinerea,

curruca und atricapilla singen eifrig im Gebüsch, Jynx torquilla auf

den Eichen im Schlossgarten.
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24. Die erste Nachtigall schlägt Abends im Prinzengarten.

29. F. Buteo mit 2 sehr grossen stark bebrüteten Eiern. Sylvia

cinerea, Anthus campestris uud arhoreus singen, Fulica atra, Podiceps

cristatus, und Gygnus olor dorn, haben Eier.

30. Ein Knabe fängt eine Scolopax rusticula, die von einem sehr

kleinen Falken heftig beunruhigt wird, auf freiem Felde lebendig mit

der Hand. Ich erhielt sie lebend und unverletzt.

Mai.

6. Cuculus canorus und Oriolus galbula im Haselholz.

7. Lanius rufus und collurio auf dem Werder. L. rufus nistet

schon seit lange jährlich im Garten des Herrn Oberforstrath Passow

mitten in der Stadt an einer belebten Strasse. 2 Falco rufus schau-

keln über dem Ziegelsee.

12. Sylvia hypolais und sibilatrix singen auf dem Werder. Upupa

epops und C. canorus daselbst in auffallender Menge.

14. Die Wachteln schlagen, und Cyp. apus schwärmt in den

Strassen.

20. Caprimulgus europaeus im Haselholz, ergötzt mich mit seinen

lauten sonderbaren Tönen.

21. Crex pratensis erlegt.

24. Junge Sturnus vulgaris im Buchholz. Falco tinnunculus mit

4 sehr kleinen unbebrüteten Eiern.

27. Unbebrütete Eier von Tringa Schinzii Larus ridibundus und

Sterna hirundo vom Schweriner See.

Januar 1855.

In diesem Winter besuchen uns auffallend wenig nordische Zug-

vögel, ich habe keine Fringilla spinus, linaria, montium gesehen, eben

so wenig montifringilla. Nur Emberiza nivalis erschien zuweilen in

zahllosen Schaaren, E. calcarata habe ich einmal einzeln bemerkt.

18. Larus canus und tridactylus erscheint in grossen Zügen.

25. Falco peregrinus fem. fängt mitten in der Strasse eine Taube.

Februar.

14. Falco Buteo zieht in Menge, ein ganz schwarzer erlegt.

18. Viele Corv. monedula in den Strassen.

25. Emb. citrinella und Fringilla ceolebs dichten leise.

26. E. miliaria und Fr. chloris in den Strassen.

27. Anas Boschas gepaart auf dem Eise des Ostorfer Sees. Anas

nigra $, clangula £ marila $ ermattet auf dem Eise gegriffen.



144

März.

3. Alauda cristata singt am Thor.

5. Alauda arvensis und Vanellus cristatus ziehen in kleinen Schaa-

ren. Ein Falco Milvus und sehr viele Sturnus vulgaris auf den Wie-

sen bei der Fähre.

8. Cygnus sp.f ziehen über den See, sind überhaupt schon sehr

häufig bemerkt.

11. Oculi, da kommen sie nie!

Es schneit den ganzen Tag. 2 Fulica atra auf dem Burgsee. Kie-

bitze und Staare sind wieder verschwunden.

13. Völliger Winter. E. nivalis in grossen Schaaren und un-

glaublich dreist. Corvus corax und cornix in Unzahl auf den Mist-

haufen des Neumühler Feldes.

17. Thauwetter. Lerchen, Kiebitze, Staare sind wieder hier, Frin-

gilla cannabina und coelebs in grossen Schaaren. Milane, Bussarde

einzeln. Ueberall auf den Feldern Gorv. frugilegus und monedula.

Auf dem See gepaarte Anas Boschas.

20. Auf dem Werder die erste 8c. rusticula geschossen, auf dem

See viele An. clangula und Mergus albellus gesehen. Eine sehr alte

Anas penelope mas, und Larus marinus erhalten.

23. Völliger Winter. Die Vögel sammeln sich wieder in der

Stadt, sehr viele werden verhungert gefunden.

26. Anser arvensis zieht nach Nord Ost. Corvus monedula trägt

fleissig zu Nest. Im Schlossgarten 1 Mot. alba gesehen, die Finken

schlagen bei — 3° R.

27. Die ersten Störche. Nordwind, Thauwetter.

30. Gesehen auf den Mooren am See Numen. arquata, Grus cine-

rea, Anser cinereus, sehr viel Anihus pratensis, Turdus musicus, pilaris

viscivorus, Motacilla alba.

April.

2. Falco Buteo und palumbarius bauen im Buchholz.

5. Im Werder ein Rothkehlchen gesehen.

7. Bei Zickhusen sehr viele Sc. rusticula, gallinago, unzählige

Sylvia rubecula, Turdus musicus und viscivorus singen den ganzen Tag,

trotz des Hundewetters.

8. Der ganze Pfaffenteich, namentlich das schwimmende Eis, ist

mit Larus ridibundus und tridactylus, wie mit Schnee bedeckt. Um
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3 Uhr Nachmittags erscheint eine L. parasitica und zieht den ganzen

Ungeheuern Schwärm hinter sich her.

11. Sylvia Tithys singt auf den Dächern. Ich erhielt 22 Eier von

Van. crtstat., die gestern gefunden sind.

12. Ardea cinerea und Scolopax gallinago in Menge am Werder.

2 Paar T. Schinzii, einige T. calidris, 5 Stück Tot. fuscus, viele ge-

paarte Anas querquedula und penelope.

13. Die ersten Hirundo rustica et urbica. Eier von Tot. calidris.

17. Machetespugnax und Gh. auratus auf dem Wickendorfer Moor.

Auf dem See unzählige Enten.

21. 3 Eier von Falco Buteo. Vogel und Eier auffallend klein,

aus dem Buchholz. Falco palumbarius hat das Nest vom vorigen

Jahr nicht wieder besetzt. *)

23. Sylvia trochilus, rufa und cinerea sehr häufig auf dem Werder.

25. Falco ater und rufus beobachtet.

27. Upupa epops auf dem Werder.

30. Viele Muscicapa luctuosa im Marstallgarten.

Mai.

2. Auf dem See Anas ferina und fuligula gepaart, clangula noch

in Schaaren. Machetes pugnax und Actitis hypoleucus auf dem Kanin-

chenwerder.

3. Sterna hirundo kommt einzeln an, Sylvia hypolais singt in der

Stadt.

4. Ungemein viele Sylvia curruca und cinerea, so wie sibilatrix,

trochilus, und Rohrsänger in allen Büschen des Schlossgartens. In

den Linden am Pfaffenteich zahllose Motacilla flava und einzelne

Cyps. opus in den Strassen.

5. Die Nachtigal im Prinzengarten schlägt.

7. 8, 9. 10. Der Zug der kleinen Sylvien dauert fort, ich habe

diese nie in solcher Masse bemerkt.

11. Lanius collurio und rufus sind angekommen.

12. C. canorus und Oriolus galbula gehört.

Am 16. Mai verliess ich Schwerin, zu einem geodätischen Com-

mando übergehend.
vonPreen, Lieutenant.

*) Ein Beweis, dass die meisten Vögel, besonders Raubvögel viel leichter

das Wegnehmen, Schiessen etc. der Jungen, als das Eierrauben vertragen: eine

Bemerkung, die ich schon öfter gemacht. Baldamus.
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